
Weit und breit kein Radfah-
rer – weshalb soll ich als Au-
tofahrer nicht diesen neuen
Rad-Streifen benützen? 

Die Frage scheint legi!m –
die Reak!on darauf ist den-
noch illegi!m: Der auf der St.
Georgenerstraße aufgezeich-
nete Mehrzweckstreifen ge-
hört jenen, die auf dem Rad
unterwegs sind. Nur in Aus-
nahmefällen – bei Begegnun-

gen mit Schwerverkehr oder
überbreiten landwirtscha"li-
chen Geräten darf mit dem
Auto auf den Mehrzwecks-
treifen ausgewichen werden,
wenn sich dort keine Radler
befinden. 

Der neue Mehrzweckstreifen
soll mehr Sicherheit bringen.
Dennoch fühlen sich manche
Radfahrerinnen und Radfah-
rer nicht so sicher wie auf

Wo ein Rad draufsteht
gehört der Weg dem Rad

Radkurs bereits fix

Radwegenetz

 

    

Von einem Teil der Be-
völkerung mit Freude ak-
zeptiert und von einem
anderen Teil aus Uninfor-
miertheit ignoriert – das
trifft das Verhalten gegen-
über der Neuerung auf
der St. Georgenerstraße.
Sie erfordert von allen
etwas mehr Umsicht,
bringt dafür mehr Sicher-
heit. 
Das für manche schwer
anzunehmende Revolu-
tionäre: Radfahrer und
Autofahrer sind gleichbe-
rechtigte Verkehrsteilneh-
mer. 

einem räumlich total abge-
trennten Radweg. Eine Zu-
sammenlegung beider
Streifen zu einem separaten
Radweg lehnten die Experten
ab, weil ein abgegrenzter
Radweg nach den heu!gen
Standards die Fahrbahn-
breite unzulässig verschmä-
lert hä#e. Ein
Aneinandervorbeikommen
von zwei Schwerfahrzeugen
wäre dann nicht mehr mög-
lich.

Das Beste aus dem
Vorhandenen

„Wir mussten mit den örtli-
chen Gegebenheiten aus-
kommen und gleichzei!g das
dort mögliche Maximum an
Sicherheit erreichen“, sagt
die Wildoner Radverkehrsbe-
au"ragte Gemeinderä!n Ro-
semarie Schauer. Sie ha#e
ein Expertenteam nach Wil-
don geholt. Nach eingehen-
den Beratungen entschied
sich das Expertenteam aus
der Baubezirksleitung und
dem Land Steiermark für

Mehrzweckstreifen auf die-
ser Landesstraße. 

Gleichberech!gung als
Neuland für viele

Ungewohnt, doch seit 2019
Gesetz: Auf dem Mehr-
zweckstreifen besteht kein
Nachrang, am ‘Ende des
Mehrzweckstreifens ist das
Reißverschlusssystem anzu-
wenden (Straßenverkehrsord-
nung §11 Abs.5):
Radfahrende müssen am
Ende von Radfahr-/Mehr-
zweckstreifen nicht mehr
warten und anderen Vorrang
geben, sondern dürfen sich
im Reißverschlusssystem in
den Verkehr einordnen.

GR Rosemarie Schauer ist
überzeugt, „dass sich bei
gutem Willen aller mit der Zeit
ein gleichberech!gtes gutes
Miteinander der Verkehrsteil-
nehmenden einspielen wird
und dadurch ein Mehr an Si-
cherheit für die Radfahrerin-
nenund Radfahrer gelingt“.
Rosemarie Schauer

Auch im heurigen Herbst wird die Easy Drivers Rad-
fahrschule bei der Europäischen Mobilitätswoche
Kurse in Wildon halten. Die Wildoner Radfahrbeauf-
tragte und Klimabündnis-Gemeinderätin Rosemarie
Schauer holte diesen Klimabündnis-Partnerbetrieb
nach Wildon, weil „die Sicherheit der Kids Priorität hat“.
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